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Unser Buch ›Gispersleben feiert‹ mit Rezepten 
von und für Gispersleben ist zum gesenkten Preis 
von 5,50 € in der Bäckerei Michalowski am Aldi, 
in der Sparkasse Gispersleben, bei ›Schöne Blu-
men‹ (Bernauer Straße), in Schimmis Eiscafé 
und in der Bernauer Straße beim Gispi-Journal 
erhältlich.

Wir kämpfen für den Bussi-Bären-Kindergarten

Die Eltern, deren Kinder derzeit den 
Bussi-Bären-Kindergarten besuchen 
kämpfen mit vielfältigen Aktivitäten 
gegen dessen Schließung.
 Immer mal wieder war es hinter 
vorgehaltener Hand zu hören, dass 
es für den Kindergarten im Kiliani-
Park keine Zukunft geben soll. Doch 
gerade für die Eltern, die meist aus 
Gispersleben kommen und zum Teil 
selbst in diesen Kindergarten gegan-

gen sind, unvor-
stellbar, dass es 
diese beliebte 
Kindereinrich-
tung nicht mehr 
geben soll. Wie 
kaum ein zweiter 
Erfurter Kinder-
garten, liegt er in 
direkter Natur, 
abseits von Ver-
kehrslärm und 
ist hauptsäch-
lich wegen seiner 
familiären Atmo-
sphäre so beliebt.
Die Anmeldelis-

ten sind seit Jahren immer übervoll 
und längst nicht jede Anmeldung 
kann positiv entschieden werden.
Nach dem Hochwasser 1994 wurde 
der Kindergarten teilsaniert und 
bekam neue sanitäre Anlagen. Mit 
der späteren Verbreiterung des Fluss-
bettes der Gera ist die Hochwasser-
gefahr zwar gebannt worden, doch 
wenn die Gera zu viel Wasser führt 
und der Seitenarm voll gelaufen ist, 
wie im Juni 2013, kann das steigende 

Grundwasser durch das marode 
Mauerwerk in den Keller der Einrich-
tung ungehindert eindringen.
Die Folge ist bekannt, das Gispi-Jour-
nal berichtete. Ortsansässige Ver-
eine, besonders die hiesige Freiwil-
lige Feuerwehr, Firmen von hier, die 
Grundschule, viele Eltern und Groß-
eltern halfen und zeigten den solida-
rischen Zusammenhalt des Ortes. Aus 
der Tageszeitung erfuhr man im Sep-
tember 2013, dass der Kindergarten 
Bussi-Bären, dessen Träger das TWSD 
in Thüringen e.V. ist, nun schließen 
soll…nun schon im kommenden Jahr. 
Auch wenn der Kindergarten dann in 
die Kindertagesstätte Grashüpfer, die 
derzeit saniert und ausgebaut wird, 
übernommen werden soll…die Plätze 
werden noch knapper werden.
 Auf der letzten Ortsteilratssitzung 
bekamen die Eltern die Möglichkeit, 
mit dem Jugendamt zum Thema ins 
Gespräch zu kommen. Dabei blieben 
viel Fragen offen – vor allem die nach 
ausreichenden Kapazitäten im dann 
um- und ausgebauten Grashüpfer-
Kindergarten bzw. in den umliegen-
den Einrichtungen. 

Schlüssel- und Pokalservice
Detzner

Inh. Ralf Weber

Wir sind für Sie da:
Mo – Do 9–18 Uhr
Freitag 9–17 Uhr

Waltersweidenstraße 3
99091 Erfurt-Gispersleben
Tel.: 0361–73 39 83

Unsere Leistungen:
Sicherheitstechnik • Schließanlagen
Schlossmontagen • Stempel • Gravur von
Pokalen und Zinnartikeln • Türöffnungen

Sicher in die neue  
Mofa- und Moped- 
Saison

Die neue Saison fängt bald wieder an. Haben Sie Ihr Mofa 
oder Moped schon gescheckt? Alles o.k.? Dann brauchen 
Sie nur noch die Allianz Haftpflicht. Das neue Kennzeichen 
können Sie jetzt bei uns abholen. Dann sind Sie ab 1. März 
wieder sicher unterwegs. Gute Fahrt !
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Sprechstunde Ortsteil-
bürgermeisterin und 

Verwaltungs sprechstunde

Die Sprechstunden in der Orts-
teilverwaltung finden am 1. und 
3. Montag im Monat, jeweils von 15 
bis 17 Uhr statt. 
April: 07. 04.14 
(am 4.17. ist Ostermontag)
Die Ortsteilbürgermeisterin ist 
jeweils ab 16 Uhr anwesend. In drin-
genden Angelegenheiten haben Sie 
die Möglichkeit, sich unter der Ruf-
nummer 0361/6551066 an die zustän-
dige Mitarbeiterin im Amt für Orts-
teile zu wenden.

Gastgeber gesucht 

Im Advent 2013 öffneten sich jede 
Woche Türen von Gisperslebener 
Gastgeberinnen und Gastgebern. Das 
hat den jeweils etwa 40 bis 50 Besu-
chern sehr viel Freude gemacht. Sie 
konnten hinter die Türen schauen 
und entdecken, was sich dort ver-
birgt: ein Raum, in dem sie willkom-
men waren, aufatmen und innhalten 
konnten. Auch in diesem Jahr sollen 
sich im Rahmen des „Lebendigen 
Adventskalender“ wieder Türen im 
Advent öffnen. Dafür werden Gast-
geber gesucht, die bereit sind, „ihre“ 
Tür an einem Adventstag zu öff-
nen und mit der ökumenischen Vor-
bereitungsgruppe gemeinsam die 
inhaltliche Gestaltung zu überlegen. 
Wer seine Tür im Advent 2014 öff-
nen möchte, der melde sich bitte bei 
Karin Eisbrenner, ordinierte Gemein-
depädagogin in der Evangelischen 
Kirchengemeinde Erfurt-Gispersle-
ben, unter K.Eisbrenner@gmx.net 
oder bei Alfred Kulle, Gemeinderefe-
rent in der Katholischen St. Antonius-
gemeinde, unter Alfred.Kulle@gmx.
de. Eine Rückmeldung ist bis zum 14. 
Juli 2014 erwünscht.

Wieder Ostereier suchen

Das diesjährige traditionelle Osterei-
ersuchen findet am 12. April auf dem 
Gelände des Bürgerhauses statt. Das 
Team des Grashüpfer-Kindergartens 
wird von unserer Ortsteilbürgermeis-
terin unterstützt. Start zur Suchen ist 
15 Uhr. Mit Kaffee und Kuchen wird 
für das leibliche Wohl gesorgt.

Kleinanzeigen

Wir suchen für eine solvente Fami-
lie mit Kind eine sanierte oder 
unsanierte Immobilie in Gispers-
leben und Umgebung. Gern sind 
wir Ihnen beim Verkauf behilf-
lich. Tel. 0361/ 545 17013 oder 
0172/36 10 222 Sparkasse Mittel-
thüringen 

Original Kofferraumwanne für Ren-
ault Grand Scenic für 49 € abzugebe-
ben (NP 95,– €). Tel.: 0163-7179570

Gottesdienste

Katholische Kirche

• St. Antonius:
sonntags und dienstags, 09.00 Uhr,
freitags, 18.00 Uhr:
Gottesdienst

18.04.14, 15.00 Uhr
Feier der Kreuzstunde mit Chor
19.04.14, 22.00 Uhr
Ökumenische Osternachtsfeier mit Chor

Evangelische Kirche

• Martin-Niemöller-Haus
30.03.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst
06.04.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst
13.04.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst
17.04.14, 19.30 Uhr
Tischabendmahlfeier
• Viti-Kirche
20.04.14, 09.30 Uhr
Festgottesdienst mit anschließendem 
Ostereiersuchen für die Kinder
04.05.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst
• Kiliani-Kirche
18.04.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Chor
20.04.14, 06.00 Uhr
Osternachtsfeier mit anschließendem 
Osterfrühstück im Gemeindehaus
21.04.14, 09.30 Uhr
Festgottesdienst mit Chor
27.04.14, 09.30 Uhr
Tauferinnerungsgottesdienst

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste:
sonntags 09.30 Uhr
donnerstags 19.30 Uhr

Demminer Straße 1 · Erfurt-Gispersleben
Telefon 0361/7442829

Ansprechpartner Jens Allheilig 
Im Haun 26 · Gispersleben · Tel.: 0172/3664827 Tag und Nacht erreichbar
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3Gispersleben – wir informieren

KLEINE
AUSZEIT.
GROSSER
GENUSS.

Flurfege

Wir haben schon darauf aufmerksam 
gemacht: Die Mitglieder des Hei-
mat- und Landschaftspflegeverban-
des laden wieder zur Flurfege ein. 
Sie findet am 5. April ab 9 Uhr hier 
in Gispersleben statt. Dabei soll wie-
der in und um Gispersleben aufge-
räumt werden. Treffpunkte sind, wie 
bei den Fegen vorher, wieder auf der 

Aldi-Brücke und an der Gaststätte 
„Nach Feierabend“. Jeder, der mit 
offenen Augen durch unseren Ort 
geht, wird festgestellt haben, dass 
am Ufer der Gera noch immer aller-
lei Unrat, angeschwemmt vom letz-
ten Hochwasser, zu sehen ist und das 
bietet alles andere als einen sehens-
werten Anblick. Also haben die 
Organisatoren der Flurfege, der Orts-
teilrat hat sich hier mit stark gemacht, 
Vertreter der zuständigen Ämter mit 
ins Boot geholt, die die Aktion sozu-
sagen von Amtswegen unterstützen.
 Die Angler sind aus eben diesem 
Grunde auch dabei und bringen sich 
besonders egangiert ein. Ihr Treff-
punkt ist am gleichen Tag, jedoch 
schon 8 Uhr auf dem Sportplatz am 
Kilianipark. Je mehr Gisperslebe-
ner sich beteiligen, desto sauberer 
bekommen wir unseren Ort. Wir tra-
fen Lars Glocke, Sportangelverein 
Gispersleben, Jörn Bachmann, Vor-

sitzender des hiesigen Heimat- und 
Landschaftspflegeverbandes, Veit 
Glocke, auch Angelsportverein, Anita 
Pietsch, unsere Ortsteilbürgermeiste-
rin und Jörk Jasiak von der Abteilung 
Wasserwirtschaft Wasserbau und 
Gewässererhaltung der Thüringer 
Landesanstalt für Umwelt und Geo-
logie (v.l.n.r.) bei einem Rundgang 
durch das dringend zu säubernde 
Gebiet an der Gera.

Fortsetzung von Seite 1:

Bussi-Bären kämpfen
Vom Ortsteilrat selbst fühlen sich 
die Eltern allein gelassen. Von die-
ser Seite aus soll es zwar Hilfe geben, 
wenn der Kindergarten erhalten 
bleibt, vielmehr geht es jedoch ums 
Erhalten. Der Bundestagsabgeordne-
ten Antje Tillmann jedoch sei Dank 
gesagt…sie hat sich sofort einge-
bracht und weiter ganz aktive Unter-
stützung zugesagt. Sindy Siekiera, 
die Vorsitzende des Elternbeirates 
bringt es auf den Punkt, wenn sie 
sagt, Hochwasser gäbe es nicht nur 
jetzt, es sei also angeraten, dass alle 
sich einbringen, die auf irgendeine 
Weise Stimmen  dafür bekommen 
haben, dass sie Volksvertreter sind, 
auf welcher Ebene auch immer. 
 Die Eltern möchten für ihre Kinder 
und auch mit Blick auf kommende 
Generationen  den beliebten Bussi-
Bären-Kindergarten erhalten. Die 
Art, wie sie in diesem Kindergarten 
heranwachsen darf nicht auf der Stre-
cke bleiben. Dabei nennen sie insbe-
sondere das familiäre Heranwachsen 
ihrer Kinder, das individuelle Einge-
hen auf jedes einzelne Kind.
Dafür kämpfen sie.
 Es besteht die Möglichkeit, diese 
Aktion online zu unterstützen unter  
HYPERLINK "http://www.openpe-
tition.de/petition/online/die-bussi-
baeren" www.openpetition.de/peti-
tion/online/die-bussibaeren.
Zudem liegen Unterschriftenlis-
ten liegen an mehreren Standorten/
Geschäften in Gispersleben aus. Bis-
her im Blumenladen in der Sonders-
häuser Straße und in der Physiothe-
rapiepraxis Jünemann. 
Bitte sagen Sie „Ja“ zum Erhalten des 
Bussi-Bären-Kindergartens.
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Heute werden sie satt

Es ist eiskalt- minus 10 Gad Cel-
sius zeigt das Thermometer in der 
„Smeura“, einem von der „Tierhilfe 
Hoffnung e.V.“ geführten Tierheim 
in der rumänischen Wallachei, im 
Wald bei Pitesti, 120 km westlich von 
Bukarest. „Smeura“ ist das größte 
Tierheim der Welt, etwa 4200 Hunde 
leben dort und die meisten haben 
Fürchterliches hinter sich. Für diese 

Hunde ist die „Smeura“ fast schon so 
etwas wie das Paradies. Wer es hier-
her schafft, wird ärztlich versorgt, 
bekommt Futter. Und die Chance 
zu lernen, dass Menschen nicht nur 
grausam sind, sondern ihre Hände 
auch streicheln können.
 Seit September 2013 hat sich das 
Leben der Streuner in Rumänien noch 
verschlimmert. Nachdem Straßen-

hunde angeblich einen vierjährigen 
Jungen tot gebissen haben, wurde 
ein neues Gesetz verabschiedet, das 
es erlaubt, alle Straßenhunde einzu-
fangen und in städtischen Tierhei-
men für 14 Tage aufzubewahren. Fin-
det sich in dieser Zeit kein Zuhause, 
sollen sie eingeschläfert werden. Tat-
sächlich aber werden viele auf grau-
same Art und Weise getötet.
 Rumänische und deutsche Tierschüt-
zer der „Smeura“ versuchen möglichst 
viele Tiere zu retten und kommen 
dabei an die Grenzen des Möglichen. 
Neben Medikamenten, Verbandma-
terial und Baustoffen wird vor allem 
Futter für die Hunde gebraucht. Aus 
diesem Grund habe ich einen Spen-
denaufruf gestartet, dem viele Gispers-
lebener nachgekommen sind.
 Für die „Smeura“ konnte ich am 
13.3.2014 750 kg Futter und 250 kg 
Sachspenden an die „Tierhilfe Hoff-
nung e. V.“ übergeben. Von dieser 
Hilfsbereitschaft war ich total über-
wältigt und möchte mich hier im 
Namen der rumänischen Straßen-
hunde ganz herzlich bei den Fami-
lien Baum, Blickle, Bohne, Groy-
mann/ Brambeer, Günther, Häfner, 
Handwerk, Hildebrandt, Hoffmann, 
Hübner, Ecke, Kalb, Kasper, Kauf-
mann, Kaufmann, Köhler, Lipp-
mann, Markert, Mühle, Nikolai, Pet-
ter, Pietrovizc, Prause, Reefschlä-
ger, Riße, Rößler, Rupprecht/ Meier, 
Schmid, Schneider, Schröter, Schulze, 
Sluka, Trost, Wisocki, Wohlfahrt, 
Wolf, Firma Kopka- Gierstedt sowie 
„Fressnapf Erfurt Nord“ bedanken.
Danke! Ohne Ihre Unterstützung 
hätte ich das nicht geschafft! 

Heike Beutel

Wer kennt diesen kleinen Kater?

Er muss im Gebiet um die Bernauer Straße zu Hause sein. In der 
Zeit vom 6. bis 12.3. hielt er sich hier auf, die Nachbarn kümmer-
ten sich um ihn… er war ziemlich ausgehungert, gaben ihm einen 
Schlafplatz, gewannen ihn lieb…dann über Nacht war er wieder 
weg und war seither nicht mehr gesehen. Der Idealfall wäre, er 
hätte seine „Familie“ wieder gefunden, denn er war keineswegs 
verwahrlost, als er kam, sah und siegte.
 Also, wir alle hier möchten nur gern wissen, wo er jetzt ist…und 
würden uns über eine Info unter 0361 26 24 222 sehr freuen.
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Die Volkssolidarität gratuliert 
ihren Mitgliedern

Gerda Koch am 06.04. zum 86.
Karl-Heinz Steinmetz am 07.04. 

zum 78.
Waltraud Heiter am 11.04. zum 67.
Helmut Glaßer am 14.04. zum 75. 

Reinhild Schuchardt am 14.04. 
zum 77.

Eva Sorber am 22.4. zum 79.
Helga Beyer am 23.04. zum 89.
Manfred Neumeister am 24.04. 

zum 80.
Marlis Roßberg am 25.04. zum 78.
Erika Löhning am 26.04. zum 74.

Der Ortsteilrat gratuliert

Zum 70. Geburtstag
Ulrike Kurz am 06.04.
Heidi Staffel am 21.04.

Heidemarie Fischer am 25.04.

Zum 75. Geburtstag
Doris Rücker am 05.04.

Helge Kappler am 06.04.
Gunter Simon am 06.04.

Siegfried Hoffmann am 07.04.
Helmut Glaßer am 14.04.

Erika Janson am 18.04.
Margitta Lutze am 23.04.

Zum 80. Geburtstag
Kurt Schrader am 20.04.

Helga Schönheit am 27.04.

Zum 85. Geburtstag
Ilse Lange am 17.04.

Ehrhard Döring am 23.04.

Zum 92. Geburtstag
Heinz Wagner am 10.04.

Die Füchse feierten Fasching  
an der Dschungelbar

Aber sie feierten natürlich nicht an 
der Bar, sondern auf der Bühne und 
das Publikum belohnte sie mit viel 
Applaus.
 Die Vorbereitungen im Trainings-
lager und die vielen Trainingsstun-
den, die Füchse hatten wieder viel 
Spaß. An dieser Stelle gleich mal 
ein ganz großes Lob und ein gro-
ßes Dankeschön an unsere Kin-
der, die ja das ganze Jahr dafür trai-
nieren um dann zur Faschingszeit 
ihr Können zu zeigen. Die großen 
Füchse sind stolz auf ihre kleinen 
Füchse. Die vielen Auftritte, ob Pfle-
geheim Albert-Schweitzer zum Seni-
orenfasching, im Gemeindehaus zum 
Kiliani fasching, im Dasdie Brettl zur 
GEC-Gemeinschaftssitzung, Auftritt 
im Thüringenpark und dann natür-
lich unsere eigenen Veranstaltungen. 
Immer waren sie mit viel Spaß dabei. 
Wir sind stolz auf Euch. Ein Danke-
schön an die Eltern, die ihre Kinder ja 
zu jeder Veranstaltung bringen und 
abholen mussten.
 Dem Erfurter Prinzenpaar Ron I. 
und Julia I. und dem Erfurter Kin-
derprinzenpaar Linda I. und Carl I. 
sagen wir an dieser Stelle auch ein 
ganz besonderes Dankeschön. Durch 
ihre junge und natürliche Art wurden 
sie schnell zu den Publikumslieblin-
gen bei unseren Veranstaltungen.
 Die Gispi-Füchse bedanken sich 
bei all ihren Sponsoren der Firma 

ABS, dem Ortsteilrat, 
bei den Senatoren des 
GEC, dem Thüringen-
Park-Management, 
Petra und Bernd 
Schneider, Doris und 
Mathias Kottlik, Gärt-
nerei Jörn Bachmann, 
Bäckerei Fritzsch, 
Blumenladen Sabine 
Vollbracht, der Gis-
perslebener Feuer-
wehr, Polizeirevier 
Nord und den vielen, 
die sich am Umzug 
bete i l ig t  haben. 
Danke all denen die 
im Hintergrund für 

die Gispi-Füchse da sind. An Horst 
Frenzel, der mit uns viel Spaß ver-
stehen muss und natürlich an Frau 
Vocke, die unserem Fuchsbau einen 
Unterschlupf bietet. Bei Frau Monika 
Lippmann-Fritschler sagen wir 
danke für die liebevoll geschriebe-
nen Texte in den verschiedenen Zei-
tungen. Wir sagen einfach Danke bei 
allen, die uns unterstützen. 
 Nun haben wir uns eine kurze 
Pause verdient und werden ab April 
uns auf unsere neue Saison vorberei-
ten oder wir sehen uns bei der einen 
oder anderen Veranstaltung wieder.
 Wir freuen uns natürlich auch über 
neue Mitglieder im Verein und neue 
Kinder, die bei uns mittanzen möch-
ten. Meldet euch doch einfach mal 
bei uns. Schnuppertraining findet 
am 30.April und am 8.Mai jeweils 
um 16.00 Uhr statt. Wer mehr über 
uns wissen möchte besucht einfach 
unsere Internetseite: www.gispi-
fuechse.de

Die Gispi-Füchse

Lohnsteuerhilfe für Arbeitnehmer e. V.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft erstellen wir Ihre

Einkommenssteuererklärung
Ausschließlich bei Einkünften aus nichtselbstständiger Tätigkeit, Renten (ab 2005 
nach dem Alterseinkünftegesetz), Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen.
Neu: Kinderbetreuung und Handwerkerleistungen absetzbar.

Beratungsstelle Baumschulenweg 3 · 99091 Erfurt · Telefon: 0361-7917717 oder 7464603
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Fasching in der Schule

Wenn das kein Grund zum Feiern ist:

Peter Backhaus 
Feierte am 3. März seinen  

50. Geburtstag.
Wir haben gratuliert und tun es  

noch mal an dieser Stelle.
Happy Birthday und bleib  

immer schön fröhlich.
Deine Gispi-Füchse

Liebe Bärbel, lieber Harald, 
wir gratulieren Euch zur Eurer 

Goldenen Hochzeit

Wir wünschen Euch alles Gute  
und noch weitere gemeinsame  

schöne Jahre.
Glückwunsch aus der  
Bernauer Straße 40

Erfurt-Gispersleben, 29.03. 2014

Am Rosenmontag hat die ganze 
Grundschule Gispersleben Fasching 
gefeiert. Die 4. Klassen durften ihre 
Faschingsfeier selbst vorbereiten. Wir 
haben viel getanzt, gesungen und 
gelacht. Ein paar Kinder haben Essen 
und Trinken mitgebracht. Andere 

waren für die 
Deko verantwort-
lich. Tage vorher 
haben wir schon 
dekoriert und 
den Klassenraum 
geschmückt. In 
der 5. Stunde sind 
wir alle in die 
Turnhalle gegan-
gen und haben 
mit der anderen 
4. Klasse zusam-

men getanzt und gespielt. Gegen die 
4a haben wir ein Tauziehen gemacht. 
Schade, dass es die letzte Faschings-
feier in der Grundschule war. Ab dem 
neuen Schuljahr trennen sich unsere 
Wege. Leider.

Nelly Gauter 4 b

Für die anlässlich unserer 
Diamantenen Hochzeit 
überbrachten Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke möchten 
wir uns bei all unseren Kindern 
und Nachbarn herzlichst bedan-
ken. Ein besonderes Dankeschön 
an die Bussi-Bären-Kinder.

Albin und Dora Backhaus
Gispersleben im Februar 2014

Es ist ein lohnenswerter Brauch,
wer was Gutes bekommt,
der bedankt sich auch.
 W.Busch

Es war ein schönes Fest!
Anlässlich meines
80. Geburtstages
möchte ich mich recht herzlich 
für die zahlreichen Zuwendun-
gen und Geschenke bei meinen 
Kindern, Enkelkindern, Freun-
den, Nachbarn und Verwandten 
bedanken.
Ein Dankeschön auch an unsere 
Ortsteilbürgermeisterin Anita 
Pietsch. Ein großes Lob gilt 
Familie Wenke vom Sportplatz 
für die köstliche Bewirtung.

Hildegard Gretsch

Liebe Selina,
zu Deinem 10. Geburtstag  
wünschen wir von Herzen  
alles Liebe. Bleib immer  
so fröhlich, wie du bist.

Kaum zu glauben, aber wahr:
Unser Helmut Glaßer wird nun 

75 Jahr`…
Lieber Zeremonienmeister… 

wir gratulieren und schicken Dir ein 
vielfaches „Hoch soll er leben!“

Feire schön am 14. Aprilund hab  
ein rundum gutes neues Lebensjahr.

Deine Freunde von den  
Gispi-Füchsen

Mama & Papa

Schon 5 Kerzen  
auf der Geburtstagstorte,
da fehlen uns doch die Worte!

Liebe Lia, zu Deinem Geburtstag 
am 8. April wünschen wir Dir von 
Herzen alles Liebe und Gute
Omi Kerstin und Opi Peter
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Informationen aus der 
Ortsteilratssitzung vom 

17.03.2014
Über die Zukunft der Kita Bussi-Bär 
wurde mit Vertretern der Einrich-
tung, den Eltern und des Jugendam-
tes gesprochen. Eine genaue Infor-
mation, wie lange und unter welchen 
Voraussetzung die Kindertagesstätte 
bestehen bleibt, konnte nicht gegeben 
werden. Fakt ist, dass wir uns weiter-
hin für den Erhalt des Bussi-Bären-
Kindergartens einsetzen werden. 
Augenblicklich kann nur von einem 
Jahr auf das andere geplant werden. 
Wir erwarten, dass wir zeitnah noch 
nähere Informationen durch das 
Jugendamt erhalten.
 Die Ortsteilbürgermeisterin hat 
die Kita Grashüpfer am Roten Berg 
besucht und konnte einen sehr posi-
tiven Eindruck von der Einrichtung 
und Unterbringung der Kinder, mit-
nehmen. Die Baumaßnahme im Kili-
anipark für den An- und Neubau 
wird noch über ein Jahr dauern.
 Der 2. Buga-Dialog fand am 
13.02.2014 statt. Teilnehmer aus Gis-
persleben haben sich mit ihren Vor-
stellungen und Fragen in dieser, sehr 
gut besuchten Veranstaltung, einge-
bracht. Geplant und gewünscht ist, 
mit der Bugagesellschaft im Herbst, 
direkt in Gispersleben ins Gespräch 
zu kommen. Termin und Ort wird 
rechtzeitig veröffentlicht. Im Bürger-
haus steht ein Wunschbaum für die 
Buga, wer Interesse hat, kann hier 
seine Anregungen und Wünsche auf-
schreiben. Wir werden diese dann an 
die Bugagesellschaft überreichen.
 Seit Februar gibt es ein dezentrales 
Sandsacklager in der Grundschule 
Gispersleben. Hier besteht für die 
Einwohner, bei Hochwassergefahr 
die Möglichkeit, Sandsäcke zu erhal-
ten. Diese können dann auch vor 
Ort gefüllt werden. Aufgenommene 
Bestellungen haben sich hiermit erle-
digt. Es werden 3000 Sandsäcke in 
der Schule gelagert.
 Nach der Veröffentlichung in der 
Thüringer Allgemeinen in der 8. KW, 
zu einer Wendeschleife am Bahnhof 
Gispersleben, wird eine Information 
des Verkehrsamtes erwartet.
 Am 25. Mai 2014 finden vier Wah-
len statt. Die Europa-, die Ortsteilbür-

  

Erzählt lieber von mir und traut Euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen Euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Kameraden

Oberlöschmeister

DIETER STEINACKER
Während seiner 53jährigen Zugehörigkeit in der Freiwilligen Feu-
erwehr Erfurt-Gispersleben war er stets ein zuverlässiger Kame-
rad.
Er wird uns in stets guter Erinnerung bleiben.

Förderverein Freiwillige Feuerwehr Freiwillige Feuerwehr
Erfurt-Gispersleben e.V. Erfurt-Gispersleben

Ich nehme Abschied von meinem Vater

DIETER SEIFERT
geb. am 18.12.1938 gest.am 17.03.2014

Die Trauerfeier findet am 31.03.2014 um 10.00 Uhr  
auf dem Friedhof in Gispersleben statt.

In stiller Trauer
Christian Seifert 
und Michaela Zöllner
im Namen aller Angehörigen und Freunde

germeister-, die Kommunalwahl und 
die Wahl der Ortsteilräte. Gerade für 
die Wahl der Ortsteilräte wird hiermit 
eine wesentlich höhere Wahlbeteili-
gung, als in den zurückliegenden Jah-
ren, erwartet. Für diese Wahlen, ist laut 
Kommunalordnung, die Briefwahl 
möglich. Die gesonderte Einladung in 
das behindertengerechte Wahllokal im 
Bürgerhaus für Bürger die gehbehin-
dert sind, oder im Rollstuhl sitzen, ist 
leider nicht möglich. Wir bitten diese 

Bürger von der Briefwahl Gebrauch zu 
machen. Die Anforderung eines Wahl-
scheines, welcher berechtigt in jedem 
Wahllokal der Stadt wählen zu gehen, 
ist nur für die Europa- und Kommu-
nalwahl möglich.
 Eine Bitte zur Flurfege am 
05.04.2014 geht an alle Bürger, den-
ken Sie daran, dass laut Straßenrei-
nigungssatzung, jeder selbst für die 
Sauberkeit vor seinem Grundstück 
verantwortlich ist. – Weiter auf S. 8
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Beratungsstellenleiter 
Vorname Name

Straße
PLZ Ort
Telefon
Mail / Internet

Beratungsstellenleiter:
Margrit König
Am Kanal 6, 99091 Erfurt,
Tel. 0361 791 56 68
Mail: Margrit.Koenig@vlh.de,

 Stadtführung selbst organisiert

„Das machen wir selbst!“, war die 
Reaktion der Schüler der Klasse 4b.
Im Rahmen des Heimat-Sachkunde-
Unterrichts behandeln wir zurzeit 
das Thema „Thüringen“ mit der Lan-
deshauptstadt Erfurt. Als es darum 
ging zu entscheiden, ob wir uns eine 
professionelle Führung bestellen, 
oder vielleicht selbst die Stadtfüh-
rung durchführen, waren sich alle 
einig. Sehr gründlich und intensiv 
bereiteten sich alle Schüler auf die 
verschiedenen Sehenswürdigkeiten 
unserer schönen Stadt vor. Auf Pla-

katen wurden die Informationen der 
Klasse im Unterricht vorgestellt. 
 Am 19. März ging es dann nach 
Erfurt. In der Altstadt erfuhren wir 
z.B. noch einmal durch die Schüler 
alles Wissenswerte über den Fisch-
markt mit dem Rathaus, die Krä-
merbrücke, den Anger, den Weni-
gemarkt, den Dom und die Severi-
kirche und vieles mehr. Da konnten 
uns auch der Warnstreik der Nah-
verkehrsunternehmen und das kühle 
Wetter nicht die gute Laune verder-
ben. Bei einem Besuch in der Alten 
Synagoge und der Mikwe, erfuhren 
wir durch die Kinderstadtführerin, 
Frau Bracharz, viel über das Leben 
der jüdischen Gemeinde im Mittel-
alter in Erfurt. Besonders beeindru-
ckend war der Erfurter Schatz.
 Ein bisschen pflastermüde, aber 
stolz, dass wir 
das so gut hinbe-
kommen haben, 
kamen wir um 
13.30 Uhr wieder 
in der Schule an.

E. Heinrich
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Leider ist es oft so, dass sich Grund-
stücksbesitzer nicht dafür verant-
wortlich fühlen und Hinweise voll-
kommen ignorieren. Den Fußweg zu 
kehren und vielleicht manch kleine 
Grünfläche vor dem Haus zu pfle-
gen, kostet nicht viel Zeit und hat 
eine große Wirkung.
 Ein Hinweis zum Maifeuer. Es ist 
nicht erwünscht, dass ohne Abspra-
che mit der Feuerwehr, Holz, Baum-
verschnitt, oder andere Gegenstände 
an der Feuerstelle zum Verbrennen 
abgelagert werden.

Anita Pietsch, Ortsteilbürgermeisterin 

Das Team vom Gispi-Journal wünscht 
einen schönen Frühlingsbeginn.

www.gispi.de


